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PCs® Konsole 
Konsolsystem zur Aufl agerung von Trägern

• Versteckte Konsole für hohe architektonische 

Ansprüche

• Einfache Schalung bei konstantem Stützenquerschnitt

• Position der Konsole auch nach Betonieren der Stütze 

verstellbar

• Einfache Montage von Trägern

Die PCs® Konsole wird als vertikales Aufl ager für Stahlträger, Stahlbeton-

Unterzüge oder Verbundträger wie z. B. Peikko DELTABEAM® an 

Stahlbetonstützen oder -wänden eingesetzt. Das Stützeneinbauteil wird 

zusammen mit der Bewehrung einbetoniert. Die Aufl agerplatte liegt 

dabei oberfl ächenbündig in der Stütze. Die Schalung kann die Konsole 

vollständig überdecken. Auf der Baustelle wird später der Konsolblock 

montiert.

Die PCs® Konsole ermöglicht eine positionelle Ausrichtung des 

Konsolblocks. Nachdem die Konsole mit dem Stützeneinbauteil 

verschraubt ist, kann die PCs® Konsole sofort, ohne zusätzliche Arbeiten 

auf der Baustelle (z. B. Verkeilen oder Schweißen), eingesetzt werden. 

Die PCs® Konsole ist für vertikale und horizontale Lasten ausgelegt. Die 

angegebenen Tragfähigkeiten gelten für den Einsatz der PCs® Konsole mit 

Stahl-, Verbund- und Stahlbetonträgern. 
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 PCs® Konsole

1.  Produkteigenschaften

Die PCs® Konsole ist in verschiedenen Modellvarianten lieferbar und ist selbst unter kompliziertesten Bedingungen 

einsetzbar. Das PCs® Konsolsystem besteht aus den folgenden Komponenten: 

• Ein Aufl ager, bestehend aus Konsolblock ③, Scheibe ② und Gewindebolzen ⑤ mit Unterlegscheiben ④ 

• Ein Stützeneinbauteil, bei dem es sich um eine Aufl agerplatte handelt, die von Peikko mit vertikalen und 

horizontalen Befestigungselementen ① verschweißt wird.

Das Stützeneinbauteil wird zusammen mit der Hauptbewehrung in die Stützenschalung eingebaut. Eine 

Zusatzbewehrung muss ebenfalls vorhanden sein, damit die Interaktion zwischen dem Stützeneinbauteil der PCs® 

Konsole und der restlichen Stütze gewährleistet ist. Die Zusatzbewehrung ist im Anhang A beschrieben.

Das Aufl ager wird erst auf dem Stützeneinbauteil montiert, wenn der Beton ausgehärtet ist und die Schalung entfernt 

wurde. Dadurch entfallen aufwändige Durchdringungen der Schalung und das Betonbauteil kann mit einer glatten 

Schalungshaut hergestellt werden.

Die Oberfl äche der Aufl agerplatte und des Konsolblocks verfügen über eine horizontale Verzahnung. Die 

Verzahnung der beiden Flächen greift ineinander und schaff t in Kombination mit den horizontalen Bolzen einen 

Mechanismus zur sicheren Lastübertragung.

Abbildung 1.  PCs® Konsolsystem mit DELTABEAM® und Detailansicht der Bestandteile der PCs® Konsole
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4

5

Nach Montage des Konsolenelements trägt die PCs® Konsole vertikale und horizontale Lasten während der Montage 

und im Endzustand.
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PCs® Konsolen stehen als standardisierte Modelle für verschiedene Lastklassen zur Verfügung:

• Basis-Modell (z. B. PCs® 3)

• Doppelkonsole des Basis-Modells (z. B. PCs® 3-2)

• UP-Modell (z. B. PCs® 3 UP(DE))

• Doppelkonsole des UP-Modells (z. B. PCs® 3-2 UP(DE))

Abbildung 2.  Modellübersicht

PCs 3 PCs 3 UP (DE) PCs 3-2 UP (DE)PCs 3-2

1.1  Tragverhalten

Die PCs® Konsole besteht aus einem Aufl ager, das vertikale und horizontale Lasten aufnimmt und sie in der Stütze 

verankert. Lasten werden zwischen Träger und Konsole durch Aufl agerung der Endplatte des Trägers auf die 

Konsole (vertikale Lasten) oder die Scheibe (horizontale Lasten) übertragen. Daher müssen Träger, die auf PCs® 

Konsolen aufl agern, über eine Endplatte mit einer Aussparung in Form des Konsolblocks verfügen. 

Abbildung 3.  Kraftübertragung im PCs® Konsolsystem unter vertikaler und horizontaler Last
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1.2  Anwendungsbedingungen

Die Standardmodelle der PCs® Konsole sind für die nachstehend aufgeführten Anwendungsbedingungen ausgelegt. 

Sind diese Bedingungen nicht gegeben, wenden Sie sich bitte an den Technischen Support von Peikko.

1.2.1  Belastung und Umgebungsbedingungen

PCs® Konsolen sind für statische und quasi statische Lasten unter den Bedingungen trockener Innenräume 

ausgelegt. 

1.2.2  Geometrische Randbedingungen

PCs® Konsolen sind für die Verwendung in Stützen und Wänden mit den in den Tabellen 1-3 angegebenen 

Mindestmaßen vorgefertigt. Beachten Sie, dass die Werte nur dann gelten, wenn die PCs® Konsole in der 

Stützenmitte platziert ist. Ist die Konsole nicht in der Stützenmitte platziert, entspricht der Mindestrandabstand der 

Stützenplatte bmin/2, wobei das Maß bmin den Tabellen 1-3 zu entnehmen ist.

Tabelle 1. Mindestabmessungen [mm] für Stützen und Wände bei Verwendung des Standardmodells

Hmin

b m
in

dmin

Hmin / bmin dmin

PCs® 3 280 / 280 280

PCs® 5 280 / 280 280

PCs® 7 380 / 380 380

PCs® 10 380 / 380 380

Hmin

b m
in

dmin

Hmin / bmin dmin

PCs® 3 290 / 280 320

PCs® 5 310 / 280 340

PCs® 7 380 / 380 380

PCs® 10 380 / 380 385

Hmin

b m
in

dmin

Hmin / bmin dmin

PCs® 3 360 / 360 380

PCs® 5 380 / 380 400

PCs® 7 480 / 480 500

PCs® 10 500 / 500 520

bmin

e m
in

bmin emin

PCs® 3 280 140

PCs® 5 280 140

PCs® 7 380 190

PCs® 10 380 190
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Tabelle 2. Mindestabmessungen [mm] für Stützen und Wände bei Verwendung des Standard-UP-Modells

Hmin

b m
in

dmin

Hmin / bmin dmin

PCs® 3 UP (DE) 280 / 280 320

PCs® 5 UP (DE) 330 / 280 380

PCs® 7 UP (DE) 380 / 380 380

PCs® 10 UP (DE) 380 / 380 380

b
m

in

emin

bmin emin

PCs® 3 UP (DE) 280 140

PCs® 5 UP (DE) 280 140

PCs® 7 UP (DE) 380 190

PCs® 10 UP (DE) 380 190

Tabelle 3. Mindestabmessungen [mm] für Stützen und Wände bei Verwendung des doppelseitigen Modells.

Hmin

b m
in

dmin

Hmin / bmin dmin

PCs® 3 280 / 280 280

PCs® 5 280 / 280 280

PCs® 7 380 / 380 380

PCs® 10 380 / 380 380

Hmin

b m
in

dmin

Hmin / bmin dmin

PCs® 3-2 UP (DE) 280 / 280 320

PCs® 5-2 UP (DE) 330 / 280 380

PCs® 7-2 UP (DE) 380 / 380 380

PCs® 10-2 UP (DE) 380 / 380 380

b
m

in

emin

b
m

in

emin

bmin emin

PCs® 3-2 280 140

PCs® 5-2 280 140

PCs® 7-2 380 190

PCs® 10-2 380 190

HINWEIS: 
Auch bei Einhaltung der Mindeststützenabmessungen ist zu überprüfen, ob durch den Einbau 

der PCs® Konsole eine stärkere Bewehrung der Stütze erforderlich ist.
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Die Mindestabmessungen der Stütze und die Tragfähigkeit der Stütze aus Lasteinwirkung durch die PCs® Konsole 

müssen von dem verantwortlichen Tragwerksplaner des jeweiligen Projekts, in dem die PCs® Konsole eingesetzt 

werden soll, überprüft werden. Die Tragfähigkeiten der PCs® Konsolen können nur dann garantiert werden, wenn 

die Stütze oder die Wand entsprechend den Regeln aus Anhang A dieses technischen Handbuchs bewehrt sind. 

Beachten Sie, dass die Zusatzbewehrung zusätzlich zur vorhandenen Normal- und Querkraftbewehrung der 

Stütze oder Wand eingesetzt wird. Die Mindestanforderungen an die Stützenbewehrung sind in Anhang A des 

vorliegenden technischen Handbuchs beschrieben.

Die Standardeigenschaften von PC® Konsolen sind für Stützen und Wände aus Beton mit mindestens der in Tabelle 4 

angegebenen Festigkeitsklasse gewährleistet.

Tabelle 4. Mindestbetonfestigkeitsklasse

PCs® 3 PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10

C35/45 C45/55

Durch die PCs® Konsole entsteht eine vertikale Reaktionskraft an der Stütze, die im Verhältnis zum Schwerpunkt der 

Stütze der Wand exzentrisch wirkt. Diese Außermittigkeit führt zur Entstehung des Biegemoments MEd, das sich wie 

folgt bestimmen lässt:

Ed Ed maxM V ( B / 2 e )  

wobei die maximale Ausmitte emax in Tabelle 5 angegeben ist.

Tabelle 5. Maximalwert der Ausmitte emax

PCs® 3 PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10

emax [mm] 48 56 56 56

Abbildung 4.  Ausmitte e

B

e
VEd

NEd

Das Biegemoment MEd muss in der Bemessung der Hauptbewehrung der Stütze berücksichtigt werden. Beachten 

Sie, dass die PCs® Konsole als gelenkiges Aufl ager für den Träger angesehen werden sollte. 

Peikko empfi ehlt, die Fuge zwischen Stütze und Kopfplatte des Trägers aus Gründen des Brandschutzes sowie des 

Korrosionsschutzes mit einem Vergussmörtel zu verfüllen. Das gilt auch für eventuell vorhandene Kammern hinter 

der Kopfplatte. 
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1.2.3  Ausrichten der Konsole 

Abbildung 5.  Auf der Zeichnung zu markierende Punkte: In der Zeichnung sind sowohl die erforderlichen 

Zusatzbewehrungen als auch die Position der Konsole in alle Richtungen darzustellen
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In Bezug auf die Oberkante einer Stütze oder Wand gilt der in Tabelle 6 angegebene Mindestabstand Ltop,min als 

Empfehlung.

Tabelle 6. Mindestabstand der PCs® Konsole zur Oberkante der Stütze

Ltop,lim
[mm]

Ltop,lim
[mm]

PCs® 3 700 PCs® 3 UP(DE) 285

PCs® 5 800 PCs® 5 UP(DE) 365

PCs® 7 850 PCs® 7 UP(DE) 400

PCs® 10 1000 PCs® 10 UP(DE) 430

Abbildung 6.  Mindestabstand der PCs® Konsole zur Oberkante der Stütze

L to
p

PCs® UP (DE)
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Bei Montage des Konsolblocks auf der Aufl agerplatte kann die Position des Konsolblocks um 12 mm horizontal und 

vertikal im Verhältnis zum Mittelpunkt der Standardelemente justiert werden.

Abbildung 7.  Montagetoleranz der Konsole in vertikaler und horizontaler Richtung

± 12 mm

± 12 mm

1.2.4  Ausrichten des Trägers

Die Trägerlänge muss so defi niert sein, dass der Abstand zwischen dem Träger und der Oberfl äche einer 

rechteckigen Stütze 20 mm gemäß Abbildung 8 beträgt. Die Toleranz für die Länge des Trägers in der Verbindung 

ist in Tabelle 7 angeführt. 

Tabelle 7. Toleranzen für die Trägerlänge bei einer rechtwinkligen Stütze [mm]

PCs® 3 PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10

Toleranz + 20 20 20 20

Toleranz - -10 -14 -14 -14

Die Toleranz in der Trägerlänge ist geringer, wenn die Verbindungen an Rundstützen erfolgen. Die Länge des 

Trägers wird so gewählt, dass der Abstand zwischen der Oberfl äche der Rundstütze und dem Träger 10 mm beträgt. 

Die Toleranz für die Trägerlänge beträgt in der Verbindung dann ±10 mm.
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Abbildung 8.  Trägerverbindung zur Stütze

Gewindebolzen Gewindebolzen

Fuge wird gleichzeitig mit den Fugen 
der Decke vergossen

Fuge wird gleichzeitig mit den Fugen 
der Decke vergossen

20 20 1010

B B

B-B B-B

Zu markierende Punkte auf der Zeichnung für Stahl- oder Verbundträger:

• Verbindungsdetail und Größenklasse der Konsole

• Position der Nut im Verhältnis zur Trägerachse

• Höhe der Konsolenunterseite im Verhältnis zur Unterseite der Decken

Beim Entwurf eines Peikko DELTABEAM® werden Abmessungen und Form der Trägerendplatte berücksichtigt. Der 

Konstrukteur des DELTABEAM® muss über die Höhe der Konsolenunterseite im Verhältnis zur Unterseite der Decken 

informiert sein.

Speziell angefertigte Träger müssen so konstruiert sein, dass die Endplatte dieses Trägers passend zum Konsolblock 

und zur Scheibe ist. Die erforderlichen Abmessungen der Endplatte sind in Tabelle 11 aufgeführt.

Abbildung 9.  Höhe der Konsolplatte bei Slim-Floor-Trägern

Unterkante Konsolplatte = Deckenunterseite
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1.3  Sonstige Eigenschaften

PCs® Konsolen werden aus Stahlplatten, Bewehrungsstäben und Bolzen mit folgenden Materialeigenschaften 

gefertigt:

Platten   S355J2+N    DIN EN 10025-2

   S355J0    DIN EN 10025-2

Bewehrungsstäbe B500B    DIN EN 10080

Bolzen   Festigkeitsklasse 10.9  DIN EN ISO 4014

Unterlegscheiben Festigkeitsklasse 300 HV DIN EN ISO 14399-6

Die Produktionsstätten der Peikko Group werden fremdüberwacht und in regelmäßigen Abständen auf der 

Grundlage der Produktionszertifi kate und Produktgenehmigungen von verschiedenen unabhängigen Einrichtungen

überprüft.

Beachten Sie die nachstehend aufgeführten und garantierten Fertigungstoleranzen für unterschiedliche 

Abmessungen der PCs® Konsole:

Stützenelement:  Tiefe und Breite ±3 mm

   Gesamthöhe ±10 mm

Konsolenelemente: Breite, Höhe und Stärke ±3 mm
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Tabelle 8. Abmessungen [mm], Gewicht [kg] und Farbcodierung der PCs® Konsolen

H
3

H
3

B1 L3 L1

t1

d3

B2

H
2

H
1 Δ

H
3

H
3

B1
L3 L1

t1

d3

B2

H
2

H
1

Δ

PCs® 3

PCs® 3-2

PCs® 5

PCs® 5-2

PCs® 7

PCs® 7-2

PCs® 10

PCs® 10-2

H1 155 205 225 280

L1* 92 112 112 117

B1 80 90 110 145

t1* 60 70 70 70

Bolzen M24 × 120 M30 × 145 M30 × 145 M30 × 150

Δ = 0,5 × (H1-H2) 40 55 62,5 50

H2 235 315 350 380

H3 386 430 423 578

L3 140 150 145 160

B2 115 125 180 190

d3 20 25 32 32

Gewicht des PCs® Basis-Modells 21,1 37,6 57,9 84,9

Farbe
Grau Gelb Grün Blau

* Werte t1 und L1 entsprechen jeweils den Abständen von der Stützenstirnseite zum Ende des Konsolblocks bzw. 

dem Ende des Bolzens.
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Tabelle 9. Abmessungen [mm], Gewicht [kg], und Farbcodierung der PCs® UP(DE) Konsolen

H
3

B1

L6

L1L4

t1

t2

L7

d3

d6

B2

PCs® 3 / 5 / 7

H
2

H
1

Δ

PCs® 10

H
4

B1 L6 L1L4

t1

L7

d3
d6

B2
H

2

H
1

Δ

t2

PCs® 3 UP(DE) PCs® 5 UP(DE) PCs® 7 UP(DE) PCs® 10 UP(DE)

H1 155 205 225 280

L1*1 92 112 112 117

L6 Standard 1000 1000 1000 1000

d6 20 20 25 25

L7 Festlegung in Abhängigkeit vom Stützenquerschnitt

B1 80 90 110 145

t1*1 60 70 70 70

t2 50 60 60 60

Bolzen M24 × 120 M30 × 145 M30 × 145 M30 × 150

Δ = 0,5 × (H1-H2) 40 55 62.5 50

H2 235 315 350 380

H3 386 430 423 578

L4 145 155 160 160

B2 115 125 180 190

d3 20 25 32 32

Gewicht*2 19,8 31,1 50,6 63,9

Farbe
Grau Gelb Grün Blau

*1 Werte t1 und L1 entsprechen jeweils den Abständen von der Stützenstirnseite zum Ende des Konsolblocks bzw. 

dem Ende des Bolzens 

*2 Das Gewicht gilt für eine Länge der Bewehrungsstäbe von L6 = 1000 mm.
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2.  Tragfähigkeiten

2.1  Normale Anwendung 

Die Angaben zu den Tragfähigkeiten der PCs® Konsolen basieren auf umfangreichen Tests und sind durch das 

DIBt bauaufsichtlich zugelassen. Die PCs® Konsole ist für vertikale und horizontale Kräfte ausgelegt. Die maximalen 

Tragfähigkeiten der PCs® Konsolen sind in Tabelle 10 angegeben. 

• Die PCs® Konsole dient als vertikales Aufl ager für einen Träger. Der Mechanismus zur Lastübertragung 

stellt sicher, dass eine horizontale Zuglast mit einer vertikalen Last, die auf die Konsole wirkt, in Verbindung 

gebracht wird. Es muss gewährleistet sein, dass die horizontale Belastung auch unter Berücksichtigung von 

Einfl üssen aus Temperatur, Schrumpfung und Reibung auf maximal NEd = 0,2 × VEd begrenzt ist. 

Tabelle 10. Bemessungswerte der Tragfähigkeiten der PCs® Konsolen

e
VEd

NEd

P
C

s®
 3

P
C

s®
 3

 U
P

P
C

s®
 3

-2

P
C

s®
 3

-2
 U

P

P
C

s®
 5

P
C

s®
 5

 U
P

P
C

s®
 5

-2

P
C

s®
 5

-2
 U

P

P
C

s®
 7

P
C

s®
 7

 U
P

P
C

s®
 7

-2

P
C

s®
 7

-2
 U

P

P
C

s®
 1

0

P
C

s®
 1

0
 U

P

P
C

s®
 1

0
-2

P
C

s®
 1

0
-2

 U
P

Querkraft VRd 

[kN]
333 456 8221) 958

Normalkraft NRd 

[kN]
67 91 1641) 191

HINWEIS: 
Wird die PCs® Konsole zusammen mit einem PC® Balkenschuh verwendet, ist die geringere Tragfähigkeit 

des Balkenschuhs bemessungsmaßgebend!

Die PCs® Konsole besitzt keine Torsionstragfähigkeit. Torsion in der Verbindung kann im Bauzustand durch 

Abstützungen des Deckenträgers und im Endzustand durch ein gutes Zusammenwirken von Träger und 

Deckenplatte verhindert werden. Sowohl die Abstützungen als auch die Verbindung des Trägers mit der Decke 

müssen konstruiert werden und in der Montageplanung dargestellt werden.

2.2  Brandfall

Bestehen Anforderungen hinsichtlich der Feuerwiderstandsdauer der Gesamtkonstruktion, gelten die Regelungen 

nach DIN EN 1992-1-2:2010-12 in Verbindung mit dem zugehörigen nationalen Anhang.

Für die Ausführung von Brandwänden gelten die beiden genannten Normen zusammen mit DIN 4102-4:1994-03. 
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 Auswahl der PCs® Konsole

Folgende Bedingungen müssen bei der Auswahl des für das Projekt geeigneten PCs® Konsolenmodells 

berücksichtigt werden: 

• Tragfähigkeit

• Eigenschaften der Stütze/Wand und des Trägers

• Position der Konsole in der Stütze/Wand

Die Tragfähigkeit der PCs® Konsole sollte für die folgenden Lastfälle bemessen werden: 

• Montagezustand

• Endzustand

• Brandfall

Die Tragfähigkeit der PCs® Konsole wird wie folgt bemessen:

Ed Rd

Ed Rd

V V

N N




wobei VEd,NEd dem Bemessungswert der Aufl agerkraft im Grenzzustand der Tragfähigkeit und 

 VRd,NRd dem Bemessungswerten der Tragfähigkeit nach Tabelle 10 entsprechen.

Die Wechselwirkung zwischen der PCs® Konsole und der Endplatte des unterstützten Trägers sind für die Auswahl 

des richtigen PCs® Konsolenmodells ebenfalls zu berücksichtigen. Die Kompatibilität von DELTABEAM® und PCs® 

Konsole sollte unter Anwendung von Tabelle 11 verifi ziert werden. 
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Tabelle 11. Eignung von Konsolen für verschiedene DELTABEAM®-Größen, wenn die Unterkante der Konsole auf 

gleicher Höhe mit der Deckenunterseite liegt (= Oberkante Trägerfl ansch). Muss die Konsole im Träger 

höher eingesetzt werden, ist H3 auf der Endplatte des Trägers zu überprüfen. H3 muss mindestens dem 

Wert laut Tabelle 12 genügen.

Oberseite des DELTABEAM®-Flansch
     = Unterseite Konsolblock
     = Unterseite Decke

Konsolenachse
= Achse Träger-
Oberplatte

H3

D-beam DR-beam

H3

K
o

n
so

le

DELTABEAM®
D50, D60

D37, D40

DR37, DR40

DR50

D30, D32

DR30, DR32

D26

DR26

D20, D22, D25

DR20, DR22, DR25

PCs® 3

PCs® 3 UP(DE)
Einsatzbereich Konsole

PCs® 5

PCs® 5 UP(DE)
Einsatzbereich Konsole

PCs® 7

PCs® 7 UP(DE)
Einsatzbereich Konsole

PCs® 10

PCs® 10 UP(DE)
Einsatzbereich Konsole

* H3 entspricht der Höhe der Trägerendplatte oberhalb der Öff nung.
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Die Kompatibilität des PCs® Konsolenmodells mit anderen Trägertypen kann unter Verwendung von Tabelle 12 

bestimmt werden. 

Tabelle 12. Eignung von Konsolen der verschiedenen Konsolen-Größenklassen und Abmessungen der Ausklinkung, 

wenn die Unterkante der Konsole auf gleicher Höhe mit der Deckenunterseite liegt (= Oberkante 

Trägerfl ansch). Muss die Konsole im Träger höher eingesetzt werden, ist H3 auf Endplatte des Trägers zu 

überprüfen. H3 muss mindestens dem Wert laut Tabelle genügen.

Ø60 Betonieröffnung40

L

t

H
2

B5

B6

H
3

H
1

R

Oberseite des Unterfl ansches 
spezieller geschweißter Träger
 = Unterseite Konsolblock 
 = Unterseite Decke

Konsole

PCs® 3

PCs® 3 UP(DE)

PCs® 5

PCs® 5 UP(DE)

PCs® 7

PCs® 7 UP(DE)

PCs® 10

PCs® 10 UP(DE)

Unterfl ansch
B5 115 125 145 190

L 80 95 95 100

Endplatte

t 20 25 25 25

H1 155 205 225 280

H2 113,5 158 168 204,8

H3 min 37 50 60 70

B6 83 ±1 94±2 114±2 150,5 ±3

R 41,5 47 57 75,3
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Wenn identische PCs® Konsolen auf gleicher Höhe an gegenüberliegenden Seiten einer Stütze benötigt werden, 

kann eine doppelseitige Konsole verwendet werden. Eine derartige Anordnung gestattet eine Reduzierung der 

Zusatzbewehrung in der Stütze.

Abbildung 10.  Beispiel für Reduzierung der Zusatzbewehrung bei doppelseitiger PCs® Konsole im Vergleich zu 

einzelnen PCs® Konsolen.

Nach Auswahl des geeigneten PCs® Konsolenmodells kann nach den Regeln in Tabelle 13 ein Code für die 

Produktbeschreibung generiert werden. Verwenden Sie diesen Code, wenn Sie das Produkt bei Peikko bestellen.

Tabelle 13. Erstellung des Produktcodes für PCs® Konsolen

29
0

d=
38

0

35
0

PCs 5-2 d380 UP(DE) LOCK 290 LOCK 350

Tragfähigkeitsklasse

Doppelseitige Konsole (-2)

Stütze mit rechteckigem (H) 

oder rundem (d) Querschnitt

Durchmesser/Breite der Stütze

Modell geeignet für 

Stützenkopf (UP)

Modell für abhebende Kräfte (LOCK) und Länge der Gewindestange

Die grün, blau bzw. grau markierten Teile des Produktcodes sind 

voneinander unabhängig. Die doppelseitige Konsole ist durch die „-2“ 

gekennzeichnet, gefolgt von Durchmesser oder Breite der Stütze. Ein 

Buchstabe wird diesem Maß vorangestellt, wobei „H“ für Stützen mit 

rechteckiger Stirnseite und „d“ für runde Stirnseiten steht.

INFO: LOCK-Modelle werden in Anhang B näher beschrieben.
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Tabelle 14. Produktcode für doppelseitige PCs® Konsolen.

re
ch

te
ck

ig
e 

St
ü

tz
e

Länge
Zusammensetzung des Produktcodes

Tragfähigkeitsklasse der Konsole

doppelseitig

Breite der StützePCs 3-2 H[Länge]

z.B. PCs 5-2 H280

ru
n

d
e 

St
ü

tz
e Ø d

PCs 3-2 d[Durchmesser]
z.B. PCs 5-2 d280

Peikko berechnet die Abstände der 

Konsolenplatten

Tragfähigkeitsklasse der Konsole

doppelseitig

Durchmesser 

der Stütze

re
ch

te
ck

ig
e 

St
ü

tz
e

Länge
Tragfähigkeitsklasse der Konsole

doppelseitig
Breite der Stütze

UP-modelPCs 3-2 H[Länge] UP  (DE)
z.B. PCs 5-2 H280 UP (DE)

ru
n

d
e 

St
ü

tz
e

 Ø d
Tragfähigkeitsklasse der Konsole

doppelseitig Durchmesser der Stütze

UP-modelPCs 3-2 d[Durchmesser] UP (DE)
z.B. PCs 5-2 d280 UP (DE)

Peikko berechnet die Abstände der 

Konsolenplatten
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Tabelle 15. Produktcode für UP(DE)-Varianten

   

L7

L6
re

ch
te

ck
ig

e 
St

ü
tz

e

Länge

Zusammensetzung des Produktcodes

PCs® 3 UP(DE) - L6(L7)

z.B. PCs® 5 UP(DE) – 1000(240)

L7 ≥nom,c

t2

ru
n

d
e 

St
ü

tz
e

Ø d

• L6 = L7 + lb,req; L6standard = 1000 mm (für Stützen h < 500mm und gute Verbundbedingungen)

• Für rechteckige Stützen L7 = h - t2-nom,c-Bügeldurchmesser, für runde Stützen muss L7 unter Berücksichtigung 

der Querschnittsform festgelegt werden, z. B. mittels CAD

• Min L7 ≥ 165 mm (PCs® 3 und PCs® 5); L7 ≥ 200 mm (PCs® 7 und PCs® 10)
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 Anhang A – Zusätzliche Bewehrung

• Horizontale Kopfb olzen bei einseitigen Konsolen erhöhen das Risiko eines Betonausbruchs, sodass eine 

Zusatzbewehrung entsprechend den nachfolgenden Abbildungen nötig wird. Dabei wird grundsätzlich 

immer von der Verwendung eines Betonstahls B500 ausgegangen.

• Zusatzbewehrung wird außerdem im Biegebereich der oberen vertikalen Kopfb olzen eingesetzt.

• Die um die Hauptbewehrung der Stütze angeordneten Hauptbügel werden ober- und unterhalb der 

Konsolplatte eingesetzt. Off ene Bügel oder Diagonalbügel werden nach Bedarf auf Höhe der Platte der 

Konsole verwendet.

• Es gelten folgenden Mindestanforderungen an die Hauptbewehrung der Stütze:

STÜTZEN

PCs® 3, PCs® 3 UP(DE):  4 Ø16 mm, l ≥ 2,0m, Bügel Ø10/15 cm (auf Konsole zentriert)

PCs® 5, PCs® 5 UP(DE):  4 Ø20 mm, l ≥ 2,0 m, Bügel Ø10/15 cm (auf Konsole zentriert)

PCs® 7, PCs® 7 UP(DE):  4 Ø25 mm, l ≥ 2,5 m, Bügel Ø10/15 cm (auf Konsole zentriert)

PCs® 10, PCs® 10 UP(DE):  4 Ø25 mm, l ≥ 2,5 m, Bügel Ø10/15 cm (auf Konsole zentriert)

WÄNDE

analog zu den Stützen

PCs® Konsole mit erforderlicher Zusatzbewehrung und angenommener Hauptbewehrung in der Stütze

Einzelne PCs® 5 Konsole Einzelne PCs® 5-2 Konsole
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Erforderliche Zusatzbewehrung für Standard-PCs® Konsolen bei rechteckigem Stützenquerschnitt

4Ø10
(L=1,0m)

4Ø10
(L=1,0m)

4Ø10
(L=1,0m)

8Ø10
(L=1,0m)

1Ø10 2Ø10 2Ø10 2Ø10
1+1Ø10

2Ø10 2Ø10 2+2Ø10 2+2Ø10
③ ③ ③ ③

② ② ② ②

① ① ① ①

④

Bügel Pos. ① ③ und ④ mit l0 - schliessen
[gem.DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01,Bild NA.8.5.]

280 280
380

>280 >280 >380 >380

380

28
0

28
0 38

0

>
28

0

>
28

0

>
38

0

>
38

0
38

04Ø10

4Ø10 4Ø10 4Ø10

4Ø10
4Ø10 8Ø10

8Ø10

1Ø10

1Ø10 2Ø10 2Ø10

2Ø10 2Ø10
2Ø10

2Ø10

2Ø10

2Ø10 2Ø10 2+2Ø10

2Ø10 2+2Ø10 2+2Ø10

2+2Ø10

1+1Ø10

1+1Ø10

②

② ② ②

②
② ②

②

③

③ ③ ③

③ ③

③

③

①

① ① ①

① ① ①

①

④

④

PCs® 3 PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10
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Erforderliche Zusatzbewehrung für Standard-PCs® Konsolen bei rundem Stützenquerschnitt mit kleinen 

Abmessungen

Bügel Pos. ① ④ und ⑤ mit l0 - schliessen
[gem.DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01,Bild NA.8.5.]

2Ø10
(L=2,0m)

2Ø10
(L=2,0m)

2Ø10
(L=2,0m)

4Ø10
(L=2,0m)

1Ø10 2Ø10

2Ø10 2Ø10 2+2Ø10 2+2Ø10

1+1Ø10

④ ④ 2Ø10④ 2Ø10④

2Ø10
(L=1,0m)

②
2Ø10

(L=1,0m)

②
2Ø10

(L=1,0m)

②
2Ø10

(L=1,0m)

②

③ ③ ③ ③

① ①
① ①

⑤

PCs® 3

280...359 mm 280...359 mm
380...559 mm 380...559 mm

PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10

2Ø10 2Ø10

2Ø10 4Ø10

2Ø10 2Ø10 2Ø10 4Ø10

2Ø10 2Ø10
2+2Ø10 2+2Ø10

1Ø10 2Ø10
2Ø10 2Ø10

1+1Ø10

② ②

② ②

③ ③ ③ ③

① ① ① ①
④ ④ ④ ④

⑤

Ü
be

rg
re

ifu
ng

sl
än

ge
A

us
w

ec
hs

lu
ng

 
de

r 
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üt
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w
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Erforderliche Zusatzbewehrung für Standard-PCs® Konsolen bei rundem Stützenquerschnitt mit größeren 

Abmessungen

Bügel Pos. ① ③ und ④ mit l0 - schliessen
[gem.DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01,Bild NA.8.5.]

1+1Ø10
①

1Ø10
2Ø10

③

4Ø10
(L=1,0m)

②

①

2Ø10
2Ø10

③

4Ø10
(L=1,0m)

②

①
2Ø10

2+2Ø10
③

4Ø10
(L=1,0m)

②

①

2Ø10

2+2Ø10

③

4Ø10
(L=1,0m)

②

①

PCs® 3

360 mm ... 360 mm ...
559 mm ... 560 mm ...

PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10

4Ø10 4Ø10

4Ø10

1Ø10 2Ø10
2Ø10

8Ø10

2Ø10 2Ø10
2+2Ø10 2+2Ø101+1Ø10

② ②
②

③ ③
③

②

① ① ① ①④

2Ø10
③
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Erforderliche Zusatzbewehrung für Doppelseitige PCs® Konsolen

PCs® 3-2 PCs® 5-2 PCs® 7-2 PCs® 10-2

1Ø10 2Ø10 2Ø10 2Ø10
① ① ① ①

Bügel Pos. ① mit l0 - schliessen
[gem.DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01,Bild NA.8.5.]

1Ø10①

1Ø10①

2Ø10①

2Ø10①

2Ø10① 2Ø10①

2Ø10①2Ø10①
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Erforderliche Zusatzbewehrung für Standard-PCs® Konsolen bei Verwendung in Wänden

PCs® 3-2 PCs® 5-2 PCs® 7-2 PCs® 10-2

2Ø10① 1Ø10① 2Ø10① 2Ø10①

Bügel Pos. ① mit l0 - geschlossen
[gem.DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01,Bild NA.8.5.]

PCs® 3 PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10

2Ø10① 2Ø10① 2+2Ø10① 1+1Ø10④

2Ø10③ 2Ø10③
2Ø10③

Bügel Pos. ① ③ und ④ mit l0 - geschlossen
[gem.DIN EN 1992-1-1/NA:2011-01,Bild NA.8.5.]

4Ø10
(L=1,0m)
② 4Ø10

(L=1,0m)
② 4Ø10

(L=1,0m)
8Ø10

(L=1,0m)
② ②

2Ø10③

2Ø10①



28 PCS® KONSOLE

ANHANG A

Erforderliche Zusatzbewehrung bei Verwendung von PCs® UP(DE) Konsolen

Bügelbewehrung ≥ 0,5 As

Kopfbolzen (As)

lb
,r

qd
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 Anhang B – Alternative Verwendungsmöglichkeiten der PCs® Konsole

 Einbau in einen Balken/Unterzug 

PCs® Konsolen werden typischerweise als vertikale Aufl ager zwischen Betonstützen oder -wänden und Stahl-, 

Verbund- oder Betonträger eingesetzt. Auch andere Anwendungen (PCs® Konsolen zur Herstellung eines seitlichen 

Trägeranschlusses) sind möglich.

Ein Beispiel für einen Fall, in dem eine PCs® Konsole in einen Betonbalken integriert ist, um einen Querbalken zu 

tragen, ist in der folgenden Abbildung dargestellt. Das Stützenelement eines PCs® UP-Modells wird im Vergleich zum 

Standardeinsatz in einer Stütze kopfüber eingebaut. Der Konsolblock wird so verschraubt, dass die abgerundete 

Seite nach oben ausgerichtet ist. Eine zusätzliche horizontale Bewehrung ist gemäß nachstehender Tabelle 

vorzusehen. 

PCs® 5 UP gedreht PCs® 10 UP gedreht

b
b

B - B’

B

C

B’

C’

C - C’

c c

d d

b b

c
c

d
d

Zusätzliche Bewehrung im Balken.

Bügel Durchmesser  [mm] PCs® 3 UP PCs® 5 UP PCs® 7 UP PCs® 10 UP

b 10 1 2 2 3

c 10 6 8 8 10

d 10 2 2 4 4
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Wenn die PCs® Konsole mit geringem Abstand zur Unterseite des Balkens angeordnet wird, ist eine zusätzliche 

Rückhängebewehrung vorzusehen, um ein Versagen des Betons unterhalb der Konsole zu verhindern. Die 

Rückhängebewehrung muss so bemessen sein, dass:

s yd EdA f V 

mit

VEd Bemessungswert der Vertikallast

fyd Bemessungswert der Zugfestigkeit der Rückhängebewehrung

As Querschnittsfl äche der Rückhängebewehrung

Durch die exzentrische Lage der Last VEd wird der Träger mit einem Torsionsmoment MT belastet. Das 

Torsionsmoment entspricht dem in Abschnitt 1.2.2 ermittelten Biegemoment MEd.

 Verankerung bei abhebenden Aufl agerkräften

Im Falle abhebender Aufl agerkräfte kann PCs® LOCK zur sicheren Befestigung verwendet werden.

PCs® LOCK besteht aus dem Konsolblock, an den zwei Gewindebolzen angeschweißt sind. Diese Bolzen werden 

durch den Träger nach oben geführt und an der Oberseite verschraubt.

Die Tragfähigkeit aller PCs® LOCK-Modelle beträgt Vneg = 75 kN. Die PCs® LOCK Verankerung ist nicht Bestandteil der 

bauaufsichtlichen Zulassung Z-21.8-2076 des DIBt.

 

Vneg = 75 kN

PCs® Konsole

PCs® Balkenschuh

PCs® LOCK Verankerung
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H
1

Gewinde 15
0

H6

L

L1

B1

          

  Scheibe 
drehen 
(180°)

Verwendung exzentrischer LOCK-Scheiben

Richtung der 
Toleranz

Richtung der 
Toleranz

Die Länge L muss im Produktcode angegeben werden.
z.B. PCs® 3 LOCK 260

PCs® 3 LOCK PCs® 5 LOCK PCs® 7 LOCK PCs® 10 LOCK

H1 155 205 225 280

L1* 92 112 112 117

B1 80 90 110 145

Gewinde M24 M24 M24 M30

H6 43 43 43 54

Farbe
Grau Gelb Grün Blau

* Der Wert L1 bezeichnet den Abstand von der Stützenoberfl äche bis zum Ende des Schraubenkopfes

 Mehrseitige Varianten der PCs® Konsole

Werden identische PCs® Konsolenmodelle an mehreren Seiten einer Stütze auf gleicher Höhe verwendet, 

kann die Konsole alternativ als mehrseitige Konsole ausgebildet werden. Dadurch reduziert sich die Menge der 

Zusatzbewehrung (vgl. Anhang A). Mehrseitige Konsolen können auch in Sonderfällen mit schmalen Stützen nützlich 

sein, wenn die Abmessungen der Tabelle 1 Zeile 3 nicht erfüllt sind. Die Mindestabmessungen der Stützen bei 

Verwendung mehrseitiger Konsolen sind in der nachstehenden Tabelle angegeben.

Mehrseitige PCs® Konsole Mehrseitige PCs® UP(DE) Konsole
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Mindestabmessungen der Stütze bei Verwendung einer mehrseitigen Konsole

Stütze Abmessung Einheit PCs® 3 PCs® 5 PCs® 7 PCs® 10

Rechteckig Hmin mm 290 340 440 450

Rund Dmin mm 310 360 480 490

Stütze Abmessung Einheit PCs® 3 UP PCs® 5 UP PCs® 7 UP PCs® 10 UP

Rechteckig Hmin mm 330 390 460 510

Rund Dmin mm 350 410 500 550

HINWEIS: 
Auch bei Einhaltung der Mindeststützenabmessungen ist zu überprüfen, ob durch den Einbau der PCs® 

Konsole eine stärkere Bewehrung der Stütze erforderlich ist.

PCs® zweiseitig PCs® vierseitigPCs® dreiseitig
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 Montage der PCs® Konsole

 Produkterkennung

Die PCs® Konsolen sind in verschiedenen Modellvarianten (PCs®, PCs® UP(DE)) und verschiedenen Größen (3, 5, 7, 

10) verfügbar. Die Modelle und Größen sind über das Produktkennzeichen zu ermitteln. Die Größe lässt sich zudem 

anhand der Produktfarbe erkennen. Die Farbcodes sind nachfolgend aufgeführt. 

Im Fertigteilwerk

1. Der Teil der PCs® Konsole, der in die Stütze eingebaut 

wird, wird entsprechend den Konstruktionsplänen der 

Stütze zusammen mit der Stützenbewehrung und ggf. 

einer Zusatzbewehrung nach Anhang A in die Schalung 

eingebaut.

Das Bauteil wird so befestigt, dass es sich während des 

Betonierens nicht verschiebt. Auf dem Bauteil befi ndet 

sich eine dünne Platte zum Schutz der Verzahnung 

sowie Kunststoff kappen zum Schutz der Innengewinde. 

Die Kunststoff kappen können entfernt werden, um das 

Bauteil durch die Schalung zu verschrauben (z. B. bei 

der Verwendung von Holz- oder Glasfaserschalung).

2. Das Stützenelement kann auch an der Hauptbewehrung 

der Stütze fi xiert werden, damit es sich während des 

Betonierens nicht verschiebt. 

Eine Zusatzbewehrung nach Anhang A muss 

entsprechend den Ausführungszeichnungen für die 

Stütze im Bereich des Stützenelements platziert werden.
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3. Die Stütze oder das Wandelement werden betoniert und 

der Beton wird verdichtet. Das Bauteil härtet aus und 

wird gelagert, bis der Beton ausreichend fest ist und die 

Schalung entfernt werden kann.

4. Nach dem Entfernen der Schalung wird das Bauteil einer 

Sichtprüfung unterzogen. Schäden im Beton sind so 

schnell wie möglich zu beheben.

Die Position der Stützenplatte muss den Plänen 

entsprechen. Jede Abweichung muss mit dem 

Tragwerksplaner / Prüfi ngenieur   abgestimmt werden.

5. Die dünne Abdeckung der Verzahnung wird nach dem 

Betonieren entfernt und die Zähne ggf. gereinigt.
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6.

Stützenkopf

Die Verzahnung beider PCs® Konsolenteile muss 

überprüft werden: sie darf keinesfalls beschädigt 

sein. Der Konsolblock wird mit der gerundeten Seite 

nach oben kraftschlüssig mit dem Stützeneinbauteil 

verschraubt, so dass die Verzahnung sicher 

ineinandergreift.

Die Schrauben werden mit dem in der Tabelle 

angegebenen Drehmoment angezogen. 

Farbe Bolzengewinde

Bolzenlänge 

[mm] [mm]

Drehmoment 

[Nm]

PCs® 3 Grau M24 120 36 130…350

PCs® 5 Gelb M30 145 46 220…550

PCs® 7 Grün M30 145 46 220…550

PCs® 10 Blau M30 150 46 220…550

Auf der Baustelle

7. Vor der Montage des Trägers müssen Sichtprüfungen 

durchgeführt werden, um sicherzustellen, dass die PCs® 

Konsolen so eingebaut sind, dass 

• die Verzahnung sicher ineinandergreift und 

• die Köpfe der Bolzen fest an den 

Unterlegscheiben anliegen. 

Dies ist ein wichtiger Schritt zur Gewährleistung der 

Tragfähigkeit. 
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8. Es ist möglich, die Verschraubung der Konsolblöcke vor 

Ort zu lösen, um ihre Position zu verändern. 

Danach müssen die Schrauben wieder kraftschlüssig 

angezogen werden, die Verzahnung muss wieder fest 

ineinander greifen und die Köpfe der Bolzen müssen 

wieder fest an den Unterlegscheiben anliegen.

9. Die Träger werden eingebaut und gemäß Abstützungs- 

und Montageplanung unterstützt. Der Träger wird mit 

der Aussparung am Trägerende über die PCs® Konsole 

geschoben und liegt mit der Kopfplatte auf dem 

Konsolblock auf.

10.

Mörtel

Träger

Die Fuge zwischen Stütze und Träger wird gleichzeitig 

mit den Deckenfugen vermörtelt.

12
 m

m
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Technisches Handbuch - Revisionsindex

Version: DE 09/2019. Revision: 004

• Anhang A, Zusatzbewehrung korrigiert

• Anhang B, Zusatzbewehrung für PCs 7 UP und 10 UP ergänzt 

• Montageanleitung, Bild 8 gedreht

Version: DE 01/2019. Revision: 003

• Layout 2018 auf ganzes Handbuch übertragen

• Bild auf Seite 2 bearbeitet

• Abmessung t2 für PC UP(DE) Konsolen ergänzt

• Grafi k in Tabelle 15 ergänzt und Produktnamen angepasst

Version: DE 07/2018. Revision: 002*

• Neues Titelseiten-Design für 2018 hinzugefügt



Ergänzende Informationen

PLANUNGSHILFEN
Gestalten Sie Ihre Planung schneller, effi  zienter und zuverlässiger mit unseren 

leistungsfähigen Bemessungstools. Zu den Planungshilfen von Peikko gehören 

Bemessungssoftware, CAD-Komponenten für Zeichenprogramme, Montageanleitungen, 

Technische Handbücher, und Produktzulassungen.

peikko.de/planungshilfen
peikko.at/planungshilfen
peikko.ch/planungshilfen

TECHNISCHER SUPPORT
Unser Technischer Support unterstützt Sie gerne bei Fragen zur Planung, Bemessung, 

Montage, etc.

peikko.de/technischer-support
peikko.at/technischer-support
peikko.ch/technischer-support

ZULASSUNGEN UND ZERTIFIKATE
Zulassungen, Zertifi kate und Dokumentation zur CE-Kennzeichnung (Konformitätserklärung, 

DoP, DoC) fi nden Sie im Internet auf der jeweiligen Produktseite. 

peikko.de/produkte
peikko.at/produkte
peikko.ch/produkte

UMWELTDEKLARATIONEN UND ZERTIFIZIERUNGEN
Umweltproduktdeklarationen (EPDs) und Managementsystem-Zertifi kate fi nden Sie im Internet 

unter „Qualität, Umwelt und Sicherheit“.

peikko.de/qehs
peikko.at/qehs
peikko.ch/qehs


